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Mitteilungen aus der Staatsforstverwaltung Bayerns. Herausgegeben vom
Staatsministerium der Finanzen, Ministerial-Forstabteilung. 21. Heft :

JEop/wer, «Der Windwurf 1920 im Forstamt Breitenthal und die Wie-
deraufforstung ». — Dr. « Geschichte des Ebersberger For-
stes. » München, 1930. Verlagsanstalt und Buchdruckerei vorm. G. J.
Manz, München. — Dr. rer. pol. Em?7 il/e/zZ, Diplom-Volkswirt : Ueber
die Anwendung nationalökonomischer Grundbegriffe, besonders von
Wert und Preis. Kapital und Rente auf Probleme der Forstwirtschaft.
1930. Verlag von J. Neumann, Neudamm.

Meteorologischer Monatsbericht.
Der vergangene Dezem&er war bezüglich der Wärmeverhältnisse

nicht einheitlich, indem erheblich zu kalte neben ausgesprochen war-
men Perioden vorkamen. Im Durchschnitt erscheint er überall als

zu kalt, um weniger als im grössten Teil des schweizerischen
Mittellandes und südlich der Alpen, um 1" und mehr namentlich in
mittelhohen Lagen. — Für alle Landesgegenden war der Monat auch zu

trocken, am meisten für den Westen und vor allem für den Süden;
in Lugano ist z. B. nur etwa 14 der Normalmenge gefallen. — Die
Bewölkung zeigt im Osten nahezu normale, sonst aber überall zu
kleine Mittelwerte, die kleinsten wieder am Südfuss der Alpen, wo
sie fast nur halb so gross ausfiel, als im Durchschnitt im Dezember

zu erwarten ist, und wo die Zahl der trüben Tage 1 statt 9 betrug.
Fast alle unsere Stationen mit Sonnenscheinregistrierung haben etwas
zu grosse Dauer aufgezeichnet.

Nachdem die ersten Monatstage unter antizyklonaler Einwirkung
im Bergland heiter gewesen waren, während das Mittelland unter
einer Hochnebeldecke lag, setzte am 4. mit dem Vordringen eines
tiefen Minimums bei stürmischen Winden Regenwetter mit starker
Erwärmung ein, und die Witterung blieb darauf auch noch mehrere
Tage unbeständig. Nach dem 8. verstärkte sich zwar der Luftdruck
von Westeuropa her, doch fielen am 10. und 11. bei uns, an seinem

Südrand, noch grössere Regen- und Schneemengen. Heiteren oder mit
tiefer Stratusdecke überzogenen Himmel hatten wir zwischen 12.

und 15., trüben, bei leichten Schneefällen, an den nachfolgenden bei-
den Tagen. Mit dem 17. setzte darauf helle oder hochneblige, sehr
kalte Witterung ein, wobei die Tagesmittel der Temperatur bis zu
8" unter die normalen sanken. Erst nach dem 25. gewannen nördliche
Depressionen mehr und mehr Einfluss, was sich bei uns zunächst in
einer kräftigen Erhöhung der Temperaturen äusserte. Während der
letzten Monatstage, in denen ganz Europa unter zyklonalem Einfluss
stand, ist es dann bei uns auch noch zu Niederschlägen gekommen.

Dr. IE.
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Mitteilungen nus der Ltasìskorstverwaltung Kaseins. verausgegeben vom
Ltaatsministerium der vinanxsn, Ninistorial-vorstabteilung. 21. vekr:
IVo^/ner, «ver Windwurk 1920 im vorstamt Lreitenìdal und die Mie-
deraukkorstung ». — vr. « Vesediodte des Vbersberger vor-
àtss. » Nüneden, 1639. Verlagsanstalt und llueddruekerei vorm. V. 9.

Nanx, âneden. — vr. rer. pol. vm?7 Viplom-Volkswirt: lieber
die Anwendung nationalökonomiseder Vrundbegrikks, besonders von
IVort und vreis. viapital und Dente auk vrobleme dor vorstwirtsodakt.
1930. Veilag von d. Deumann, Deudamm.

Uetkorologiî'iàei' Nonàdei-iellt.
vor vergangene vessmber war bexüglied der Warmsverdältnisss

niedt sindsitlied, indem srdsblied xu ignite neden ausgesproeden war-
men veriodsn vorkamen. Im Duredsednitt ersedsint er überall als

xu kalt, um -weniger als im grössten veil des sedweixeriseden
Nittellandss und südlied der ^lpen, um 1° und medr namentlied in
mitteldodsn vagen. — vür alle Dandssgegsndsn war der Nonat auod xu

troeksn, am meisten kür den Westen und vor allem kür den Lüden;
in Dugano ist x. D. nur etwa ^ der Dormalmengs gekallsn. — vie
Dswölkung xeigt im Osten nadexu normale, sonst ader überall xu
kleine Nittelwerte, die kleinsten wieder am Lüdkuss der wo
sie kast nur dald so gross auskiel, als im vuredsednitt im vexsmder
xu erwarten ist, und wo die Aadl der trüben vage 1 statt 9 betrug,
vast alle unsere Ltationsn mit Lonnsnsedeinrsgistrisrung dabsn etwas
xu grosse Dauer aukgexeiednet.

blaeddem die ersten Nonatstage unter antix^klonaler Einwirkung
im lösrgland deitsr gewesen waren, wädrsnd das Nittslland unter
einer Doednebeldeeks lag, setxte am 4. mit dem Vordringen eines
tieken Minimums bei stürmisedsn Winden Dsgsnwstter mit starker
Drwärmung ein, und die Witterung blieb darauk aued noed medrsre
vage unbeständig. Daed dem 8. verstärkte sied xwar der Duktdruek
von Westeuropa der, doed kielen am 10. und 11. bei uns, an seinem

Lüdrand, noed grössere Degen- und Ledneemengen. Heiteren oder mit
tieker Ltratusdeeks überxogensn Himmel datten wir xwiseden 12.

und 15., trüben, bei leiedtsn Ledneskällen, an den naedkolgendsn bei-
den vagen. Nit dem 17. setxte darauk belle oder doedneblige, sedr
kalte Witterung sin, wobei die vagesmittel der vemperatur bis xu
8° unter die normalen sanken, Drst naed dem 25. gewannen nördlieds
Depressionen medr und medr Dinkluss, was sied bei uns xunäedst in
einer kräktigsn Drdödung der vempsraturen äusserte. Wädrsnd der
lstxtsn Nonatstage, in denen ganx Duropa unter x^klonalem Dinkluss
stand, ist es dann bei uns aued noed xu Disdsrsedlägsn gekommen.

Dr. lV. Lrûcàamt.
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